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Bidem an der Save, jtwifchen Lichtenwald und Ranns
INVICTO. DEO. CHARITO. NEVIOD. SYMM. (Neviodu-nensium, oder Neviodunorum Summano).

Hier bedeutet Deus Charitus wohl fo viel. ald Deus Amor,Cupido puer, Amor Charis (gr. Charitos, xaeıs) Gratia, die Huld-göttinn. — Neviodunum ift die tömifihe Colonialftadt an der Save,Deren ehemaliger Hafen und deffen Trümmer heut zu Tage noch unterhalb des Schloffes Tyurn am Hart gefehen werden, welche au)im antoninifchen Neifebuche verzeichnet -ift. — Der Summanus sc.Deus wird mit Necht für den -Pluton gehalten, wie eine InfhriftheiGruter, p. 1015. n.7. bezeugt: Plutoni Summano aliisque DiisStygiis. — Das Bildnif des Deus Summanus ftand in Rom auf demBibel des Jupitertempels (Jovis oplimi maximi). Daraus, weil Sum:manus die höchfte Würde und Macht unter den Göttern ausdrücktund weil aud) Summanus eines der Älteften VBeiwörter Iupiters ift,balten die meiften Alterthumsforfiher den Summanus für den Jupiterfelbft. — Die efeart Deo Charito ift allein die wahre, und auf einer,von dem PVerfaffer abfichtlich zu Diefem Dwece unternommenen Reifenach Videm felbft abgefchrieben worden, Die frühere, ganz falfche „DeoCharto4, hat den ehemaligen Brofeffor Richter in Laibac) und nadihm auch mich bei Verfaffung des tömifchen Norifums zu den irrigftenVermuthungen verleitet, Mein röm. Norifum. U. THl, p. 29 — 33,

 

Am Bipptaberge bei Eilly.

I. ©. M. P. O. C. BELLICIVS. INGENVYS. 11... YIR. Ch.
CEL, ET. AVRELIA, CONIVX. PRO. SALVTE. SYA, SVO-RVMQVE. OMNIYM \

Die Namen Belleius, Bellianus, Bellicus, Bellius, Bellonus,
Bellitius finden fih auf Nömerfteinen fehr häufig. Bellicius Inge-nuus fömmt nur hier allein vor; C. Bellicius Restitutus aber aufdem Denffteine zu Waldftein; C. Bellieius zu Burghaufen, Gruter,pP. 375. n. 2.; — Bellicina zu Gilly; Bellicia Spectata zu Weib
und Bellatulus zu Gräß, Man darf daraus fhließen, Daf diefer Namezu den einheimifchen und landesthümlichen gehört habe,

Boitsberg im Kainachtpale.
An der Sriedhofsficche außerhalb des Städtchens,

C. ATVCIO, ALBANO. VETERANO, EX. PRAETORIO,El, AELIAE, SABINAE, VXORI. OPT, ET, ATVCIAE.AVENTINAE, F, A. XXXIIT, EXVPERYS, MILIS. LEGIO-NIS, SE, II. ©. XXVIIL

Gruter, p. 524. hat diefeg Denfmaht fälfhlich von :Pettau.Neben der Infchrift vechts fteht auf diefem wohlerhaltenen Denkfteinedas Neliefsgebilde eines Mannes in der Toga, eine aufgezogene Rolleztwifchen beiden Händen haltend . und gleichfam vorzeigend. Neben ihmfteht vechts ein Forbförmiges Gefäß mit einem Tragbogen darüber.
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An eben diefer Sriedhefsficche find noch zwei plaftifche Steingebilde:

a) Eine halbnacfte Weibsgeftalt, welche in der Rechten eine Scheibe,

in der Cinfen einen Stab zu halten feheint. _

b) Ein ehemals fehr Schönes, nun aber fehr. serftümmeltes Gebilde,

eine weibliche Geftalt auf einem, von zwei Pferden gezogenen Was

gen vorftellend, welche einer andern, zur-Geite unter einem Baus

‚me liegenden Perfon ein Kind in flüchtiger Fahrt zu rauden feheint.

Sn der Stadt Voitsberg felbft, inner dem Tregiftthore, ‚befindet

fih an der Stadtmauer eine Nömerantife, einen Baum, an deffen

Stamm zu beiden Seiten zwei Filche mit abwärts gefehrten Köpfen

fich befinden, vorftellend.

Hier fand man auch Nömermünzen: die Silbermünze „Traja-

nus Decius;# eine Münze aus Er; „Justinus#, _: a

Boran.

Hier befindet fih in dev Oartenmauer ein römifcher Stein mit

drei Bruftbildern: zwei Männer und eine Frau. Die dazu gehörige

Snfchrift jedoch findet fich dort nicht mehr vor. Sndeffen beweist Diefer

Stein die Verbindung der untern Gegenden an Der Save und Lafni

mit den Gegenden jenfeits des Gebirges, über Wenigzell. und St: Jakob

im Feiftristhale und in der Naten,

aldftein bei Feiftris-

C. BELLIC. RESTITVT. ET. C. BELLICIO. RY. .. -

Diefer Stein mit nicht mehr vollftändiger Infhrift befindet fi

nun im neuen Schloffe Waldftein; er wurde jedoch in neuerer Heit am

weftlichen Thalabgange, dem Schloffe gegenüber, auf einer Stelle 'ge-

funden, wo ehedem eine Eifenwerfftätte, (Eifenfhmelzhütte, wie man

sermuthen will?) geftanden haben foll. C. Restitutus Restitutianus

liest man auf einem Nömerfteine zu Seon. Hund. III 236. |

An der Brüce beim Schloffe.

D. M. S. IVLIAE. DI. L!B, QVINTAE. IVLIVS. DIT. LIB.

AMIANTHVS, ET, IVLIA. DIL LIB. AMANDA. PAREN-

TES. Vi ®. |

Sehr auffallend ift. es, daß man ganz gleiche Snfchriften auch. zu

Sachfenfed in der untern Steiermark und zu Neapel findet, Gruter,

p- 690. n. 3., p..980. n. 5. Amiantus fümmt zu Ei, allein Sor.
 

Im Haufe des Banerd Fellegger bei Waldftein.

CANDIDO. CASSI, F. AN. .L. ET. CANDIDAE. VCCI. F.

CON. F. F. ET. CANDIDIANO.F. AN. XXI. s

Cassius lefen wir auf Steinen zu Eilly, Gamliß, ‚St.. Marga:

vethen bei Knittelfeld; — Candidus und Candidianus zu Weiß, Weis:

firchen und Gräß- Uceius fönmt nur auf diefem Steine allein vor.


